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V 1  |  Video – Thema des VideosGesamtüberb l i ck

„Das kannst du“ – Lernstoff Grammatik Wortschatz/Redemittel Phonetik Besondere Unterrichtselemente

Einführung
Los geht‘s

•	 sich begrüßen
•	 sich verabschieden
•	� auf die Frage Wie geht‘s antworten

Kennenlernsituationen, seinen Namen sagen und fragen:  
Ich bin … Wie geht‘s?
Grußformeln zu verschiedenen Tageszeiten: Hallo, Guten 
Morgen, Guten Tag, Guten Abend, Auf Wiedersehen, Tschüs

•	 Kettenübung
•	 Song „Hallo“
•	 Reim

1
Ich und du

•	 sich vorstellen
•	 berichten, woher man kommt
•	 sagen, was man gern macht

•	� die Personalpronomen ich + du 
•	� Konjugation von heißen und anderen regelmäßi-

gen Verben in der 1. und 2. Pers. Sg.
•	� W-Fragen: wie? woher? wo? was?

Begrüßung, Vorstellen im Klassenraum Lehrer – neuer 
Schüler: Ich heiße … / Wie heißt du?
Freizeitaktivitäten: Hockey, Fußball, (Tisch-)Tennis, 
Basketball – Ich tanze/male/schwimme/singe/gern.
Umgangssprache: cool, echt 

Betonte Silben •	 Dialoge
•	 Karussell
•	 Song „Was machst du gern?“
•	 Miniprojekt: Blumenplakat erstellen
•	 Comic

2
Meine 
Freunde

•	 Freund/in vorstellen
•	 bis 12 zählen
•	� nach dem Alter fragen und antworten
•	 einen kleinen Lesetext verstehen

•	 mein/meine
•	 die Personalpronomen er, sie
•	� Konjugation von sein (1.–3. Pers. Sg.)
•	� Konjugation regelmäßiger Verben 
•	 der Konnektor und

Freunde vorstellen: Das ist mein Freund / meine Freundin. 
Er/Sie ist lustig/schlau/sportlich/witzig/süß
Neue Hobbys: Karate/Judo/Sport machen, Gitarre/Tennis/
Karten/Computerspiele spielen, telefonieren 
Nach dem Alter fragen

Satzmelodie •	 Zahlen-Reim 
•	 Bewegungsspiel

Kleine Pause Wiederholung mit Spiel + Film: Würfelspiel: Du bist dran. Ich bin dran. – Kleine Pause mit Kater Leo: Clip 1	 Leo und der Ball 

3
Meine 
Schulsachen

•	� Schulsachen hören, zeigen und nachsprechen
•	 Ratespiel Was fehlt?
•	 Zahlen wiederholen

•	� der bestimmte Artikel der, die, das 
•	 3. Pers. Plural von sein 
•	 Plural von Nomen (die)

Schulsachen in Verbindung mit sein: Hier sind … Füller, 
Kulis, Scheren … – Das Alphabet mit den Umlauten und ß, 
Namen und Wörter buchstabieren – Die Adjektive leicht, 
schwer (schwierig)

Betonte Pausen •	 Song „Abc-Party“ 
•	 Projekt: eine Abc-Wimpelkette basteln
•	 Comic

4
Meine Schule

•	� sagen, was man mag / nicht mag
•	 über Schulfächer sprechen
•	� seine Meinung über Schulfächer sagen

•	 das Personalpronomen wir
•	 mögen (ich, du, er/sie, wir)
•	� unbestimmter Artikel: ein, eine
•	 Verneinung mit kein/keine

Schulfächer: Musik, Deutsch, Mathematik/Mathe, Kunst, 
Sachkunde, Englisch, die Pause – Die Schule vorstellen: Wir 
haben Mathe. Das ist meine Schule / meine Klasse / meine 
Lehrerin. – Lieblingsfächer vorstellen / danach fragen: Ich 
mag … / Magst du …? – Die Adjektive toll, langweilig, blöd 
– Fragen mit ein/e? Antworten mit kein/e

Wortakzent bei 
Schulfächern, 
Endmelodie 
bei Fragen/
Antworten

•	 Bildgeschichte
•	 Kleine Foto-Story
•	� Miniprojekt: Plakat zur eigenen Schule
•	 Comic

Kleine Pause Wiederholung mit Spiel + Film: Würfelspiel: Fragen und Antworten. – Kleine Pause mit Kater Leo: Clip 2 	 Leo und die Schule

5
Meine Woche

•	 über Wochentage / einen Wochenplan sprechen
•	� sich über Aktivitäten in der Woche austauschen
•	 sich verabreden

•	 am + Wochentag
•	� Konjugation regelmäßiger und unregelmäßiger 

Verben, 3. Pers. Sg.
•	 Ja-/Nein-Frage

Wochentage: Was machst du am …? – Einführung weiterer 
Hobbys: Klavier spielen, Filme sehen, Musik hören, Rad fah-
ren, Freunde treffen, ins Kino gehen, Comics lesen – Haus-
aufgaben machen – Termine ausmachen: Spielen wir heute/ 
morgen Basketball/Klavier?

Betonte 
Silben bei den 
Wochentagen

•	 Song „Am Wochenende“
•	� Miniprojekt: Collage zu Aktivitäten am 

Wochenende
•	 Comic
•	� Portfolio: Mein Wochenende

6
Das esse ich 
gern

•	� sich austauschen, welche Süßigkeiten man mag
•	� über das Frühstück, Lieblingsessen und über 

Getränke sprechen
•	� Abstufungen verstehen und ausdrücken: sehr 

gern, gern, nicht gern

•	 das Personalpronomen ihr Frühstück: Essen (Brot, Müsli, Honig, Käse, Marmelade) 
und Getränke (Kakao, Wasser, Milch, Tee, Saft) – Fragen mit 
Magst du …? – Fragen und Antworten zum Frühstücken: 
Was isst/trinkst du gern?, Was esst/trinkt ihr gern? 

Lange Vokale in 
betonten Silben

•	 Interview
•	 Avenida-Gedicht
•	� Miniprojekt: Bildwörterbuch zum Thema 

Essen und Trinken
•	 Comic

Kleine Pause Wiederholung mit Spiel + Film: Würfelspiel: Was macht ihr am …? – Kleine Pause mit Kater Leo: Clip 3 	 Leo und Ella essen Frühstück
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Gesamtüberb l i ck

„Das kannst du“ – Lernstoff Grammatik Wortschatz/Redemittel Phonetik Besondere Unterrichtselemente

Einführung
Los geht‘s

•	 sich begrüßen
•	 sich verabschieden
•	� auf die Frage Wie geht‘s antworten

Kennenlernsituationen, seinen Namen sagen und fragen:  
Ich bin … Wie geht‘s?
Grußformeln zu verschiedenen Tageszeiten: Hallo, Guten 
Morgen, Guten Tag, Guten Abend, Auf Wiedersehen, Tschüs

•	 Kettenübung
•	 Song „Hallo“
•	 Reim

1
Ich und du

•	 sich vorstellen
•	 berichten, woher man kommt
•	 sagen, was man gern macht

•	� die Personalpronomen ich + du 
•	� Konjugation von heißen und anderen regelmäßi-

gen Verben in der 1. und 2. Pers. Sg.
•	� W-Fragen: wie? woher? wo? was?

Begrüßung, Vorstellen im Klassenraum Lehrer – neuer 
Schüler: Ich heiße … / Wie heißt du?
Freizeitaktivitäten: Hockey, Fußball, (Tisch-)Tennis, 
Basketball – Ich tanze/male/schwimme/singe/gern.
Umgangssprache: cool, echt 

Betonte Silben •	 Dialoge
•	 Karussell
•	 Song „Was machst du gern?“
•	 Miniprojekt: Blumenplakat erstellen
•	 Comic

2
Meine 
Freunde

•	 Freund/in vorstellen
•	 bis 12 zählen
•	� nach dem Alter fragen und antworten
•	 einen kleinen Lesetext verstehen

•	 mein/meine
•	 die Personalpronomen er, sie
•	� Konjugation von sein (1.–3. Pers. Sg.)
•	� Konjugation regelmäßiger Verben 
•	 der Konnektor und

Freunde vorstellen: Das ist mein Freund / meine Freundin. 
Er/Sie ist lustig/schlau/sportlich/witzig/süß
Neue Hobbys: Karate/Judo/Sport machen, Gitarre/Tennis/
Karten/Computerspiele spielen, telefonieren 
Nach dem Alter fragen

Satzmelodie •	 Zahlen-Reim 
•	 Bewegungsspiel

Kleine Pause Wiederholung mit Spiel + Film: Würfelspiel: Du bist dran. Ich bin dran. – Kleine Pause mit Kater Leo: Clip 1	 Leo und der Ball 

3
Meine 
Schulsachen

•	� Schulsachen hören, zeigen und nachsprechen
•	 Ratespiel Was fehlt?
•	 Zahlen wiederholen

•	� der bestimmte Artikel der, die, das 
•	 3. Pers. Plural von sein 
•	 Plural von Nomen (die)

Schulsachen in Verbindung mit sein: Hier sind … Füller, 
Kulis, Scheren … – Das Alphabet mit den Umlauten und ß, 
Namen und Wörter buchstabieren – Die Adjektive leicht, 
schwer (schwierig)

Betonte Pausen •	 Song „Abc-Party“ 
•	 Projekt: eine Abc-Wimpelkette basteln
•	 Comic

4
Meine Schule

•	� sagen, was man mag / nicht mag
•	 über Schulfächer sprechen
•	� seine Meinung über Schulfächer sagen

•	 das Personalpronomen wir
•	 mögen (ich, du, er/sie, wir)
•	� unbestimmter Artikel: ein, eine
•	 Verneinung mit kein/keine

Schulfächer: Musik, Deutsch, Mathematik/Mathe, Kunst, 
Sachkunde, Englisch, die Pause – Die Schule vorstellen: Wir 
haben Mathe. Das ist meine Schule / meine Klasse / meine 
Lehrerin. – Lieblingsfächer vorstellen / danach fragen: Ich 
mag … / Magst du …? – Die Adjektive toll, langweilig, blöd 
– Fragen mit ein/e? Antworten mit kein/e

Wortakzent bei 
Schulfächern, 
Endmelodie 
bei Fragen/
Antworten

•	 Bildgeschichte
•	 Kleine Foto-Story
•	� Miniprojekt: Plakat zur eigenen Schule
•	 Comic

Kleine Pause Wiederholung mit Spiel + Film: Würfelspiel: Fragen und Antworten. – Kleine Pause mit Kater Leo: Clip 2 	 Leo und die Schule

5
Meine Woche

•	 über Wochentage / einen Wochenplan sprechen
•	� sich über Aktivitäten in der Woche austauschen
•	 sich verabreden

•	 am + Wochentag
•	� Konjugation regelmäßiger und unregelmäßiger 

Verben, 3. Pers. Sg.
•	 Ja-/Nein-Frage

Wochentage: Was machst du am …? – Einführung weiterer 
Hobbys: Klavier spielen, Filme sehen, Musik hören, Rad fah-
ren, Freunde treffen, ins Kino gehen, Comics lesen – Haus-
aufgaben machen – Termine ausmachen: Spielen wir heute/ 
morgen Basketball/Klavier?

Betonte 
Silben bei den 
Wochentagen

•	 Song „Am Wochenende“
•	� Miniprojekt: Collage zu Aktivitäten am 

Wochenende
•	 Comic
•	� Portfolio: Mein Wochenende

6
Das esse ich 
gern

•	� sich austauschen, welche Süßigkeiten man mag
•	� über das Frühstück, Lieblingsessen und über 

Getränke sprechen
•	� Abstufungen verstehen und ausdrücken: sehr 

gern, gern, nicht gern

•	 das Personalpronomen ihr Frühstück: Essen (Brot, Müsli, Honig, Käse, Marmelade) 
und Getränke (Kakao, Wasser, Milch, Tee, Saft) – Fragen mit 
Magst du …? – Fragen und Antworten zum Frühstücken: 
Was isst/trinkst du gern?, Was esst/trinkt ihr gern? 

Lange Vokale in 
betonten Silben

•	 Interview
•	 Avenida-Gedicht
•	� Miniprojekt: Bildwörterbuch zum Thema 

Essen und Trinken
•	 Comic

Kleine Pause Wiederholung mit Spiel + Film: Würfelspiel: Was macht ihr am …? – Kleine Pause mit Kater Leo: Clip 3 	 Leo und Ella essen Frühstück
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V 1  |  Video – Thema des VideosLösungen  Tes t s Lösungssch lüsse l  Tes t s

E 1 | Ich und du

Test 1
1	 2 – 4 – 3 – 1 

2	 1. Wie, 2. Woher, 3. Wo, 4. Wie, 5. Was

3	� Ich komme aus Berlin. Woher kommst du?  

Ich bin Luisa. Ich wohne in Köln. Ich singe gern. 

Ich spiele gern Fußball.

E 2 | Meine Freunde

Test 2
1	 2D – 3B – 4E – 5A

2	 B: zwei, C: zehn, D: sechs, E: drei, F: elf

3	� Ich bin 9 Jahre alt. Mein Hobby ist der Computer. 

Sie ist meine Freundin. Sie lacht gern. Sie macht 

auch gern Sport. Sie ist sportlich.

E 3 | Meine Schulsachen

Test 3
1	� die Federtasche, das Heft, das Buch, die Schere, 

der Radiergummi, der Kugelschreiber 

2	� Wo sind die Hefte? Hier sind die Hefte.  

Wie schreibt man das? Das ist leicht.

3	� (Mögliche Lösungen:) die Bücher, die Hefte,  

die Buntstifte, die Bleistifte, die Kulis,  

die Federtaschen, die Scheren, die Radiergummis, 

die Lineale, die Spitzer, die Füller

E 4 | Meine Schule

Test 4
1	� 1. Mathematik, 2. Musik, 3. Englisch,  

4. Sachkunde, 5. Kunst

2	� 1. Nein, das ist kein Heft. Das ist ein Radier­

gummi. 2. Nein, das ist kein Spitzer. Das ist eine 

Schere. 3. Nein, das sind keine Buntstifte. Das 

sind Lineale.

3	� Wir sind zehn Jungen und zwölf Mädchen.  

3. Der Lehrer heißt Herr Kleber. 4. Ich mag Sport.

	 1B, 2D, 3A, 4C

E 5 | Meine Woche

Test 5
1	� 2 Dienstag, 3 Mittwoch, 4 Donnerstag, 5 ins Kino 

gehen, 6 Rad fahren

2	� A4, B3, C1, D2

3	� 1. Fährst – fahre, 2. Triffst – treffe,  

3. Siehst – sehe

E 6 | Das esse ich gern!

Test 6
1	� das Brötchen, das Wasser, der Honig, die Butter, 

der Saft, der Käse

2	� 1B, 2C, 3A

3	� Was isst du gern zum Frühstück? Ich esse gern 

Brötchen. Sarah isst gern Müsli. Tom isst gern 

Erdbeeren. Wir essen auch gern Süßigkeiten.  

Was esst ihr nicht gern?
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Hör tex te

Hörtexte Tests

E 1 | Ich und du

Test 1

Track 81 Aufgabe 1
Welches Bild passt? Hör die Dialoge und trag die 

Zahlen 1 bis 4 ein. Du hörst die Dialoge zweimal.

1	 Emil:	 Wie geht’s? 

	 Lotte:	 Schlecht!

2	 Lotte:	 Tschüs! Viel Spaß!

	 Emil:	 Bis später, Lotte!

3	 Mia:	 Was machst du gern? 

	 Lukas:	 Ich spiele gern Basketball. 

4	 Tom:	 Guten Morgen, ich bin Tom.

	 Lehrer:	 Herzlich Willkommen, Tom.

E 3 | Meine Schulsachen

Test 3 

Track 82 Aufgabe 1
Hör zu. Welche Schulsachen hörst du? Kreuze an. 

Du hörst zweimal.

1	 die Federtasche

2	 das Heft

3	 das Buch

4	 die Schere

5	 der Radiergummi

6	 der Kugelschreiber

E 5 | Meine Woche

Test 5

Track 83 Aufgabe 1
Lottes Wochenplan. Hör zu und ergänze die 

fehlenden Wörter. Du hörst zweimal.

Heute lernt Lotte Mathe. Morgen ist Dienstag. Am 

Dienstag schreibt sie einen Test. Am Mittwoch trifft 

sie Freunde. Am Donnerstag spielt sie Fußball. Am 

Freitag gehen wir zusammen ins Kino und besuchen 

Oma und Opa. Am Wochenende fahren wir Rad. 

E 6 | Das esse ich gern

Test 6

Track 84 Aufgabe 1
Hör zu. Welche Nahrungsmittel hörst du?  

Kreuze an. Du hörst zweimal.

1	 das Brötchen 

2	 das Wasser

3	 der Honig

4	 die Butter

5	 der Saft

6	 der Käse
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V 1  |  Video – Thema des VideosHör tex te

Hörtexte Schülerbuch

Vormodul: Los geht’s

Track 1 
Copyright

Track 2 Aufgabe 1 b
Lukas: Hallo! Ich bin Lukas.

Lotte: Und ich bin Lotte.

Emil: Hey! Ich bin Emil.

Mia: Ich bin Mia. Wer bist du?

Track 3 Aufgabe 2 a
Emil: Ich bin Emil. Wer bist du?

Lukas: Ich bin Lukas.

Emil: Wo wohnst du?

Lukas: Ich wohne in Berlin. Und wo wohnst du?

Emil: Ich auch.

Track 4 Aufgabe 3

Lied Hallo! Wer bist du? siehe Schülerbuch, S. 7

Track 5 Aufgabe 4 b
Emil: Wie geht’s?

Lotte: Schlecht!

Lukas: Gut!

Mia: Super! Prima!

Track 6 Aufgabe 4 d
 	�Hallo, wie geht’s? 

	 Danke, super.

 	�Na, wie geht’s? 

	 Danke, gut! 

 	�Na, wie geht’s? Schlecht?

Lukas, Emil, Mia, Lotte: Prima! Super! Klasse! Gut!

Track 7 Aufgabe 5 b
Wecker klingelt

 	�Guten Morgen!

	 Hm, guten Morgen!

Schulglocke läutet

 	�Guten Tag!

	 Guten Tag!

Türklingel

 	�Guten Abend! 

	 Guten Abend! 

Track 8 Aufgabe 5 c
Guten Morgen! Guten Tag! Guten Abend!

Track 9 Aufgabe 5 d
Wecker, Schulglocke, Türklingel, Schulglocke, Wecker, 

Schulglocke, Türklingel

Track 10 Aufgabe 6 a
Emil: Hallo, Mia!

Mia: Hallo, Emil!

Emil: Tschüs, Mia!

Mia: Tschüs, Emil!

Lukas: Guten Tag!

 	�Guten Tag, Lukas!

Lukas: Auf Wiedersehen!

 	�Auf Wiedersehen!

Einheit 1: Ich und du

Track 11 Aufgabe 1 b
Lukas: Hey, Mia! Spielst du Basketball?

Mia: Ja, klar!

 	�Guten Morgen, Frau Becker!

	 Guten Morgen, Herr Müller! Wie geht’s?

 	�Prima, danke!

Schulklingeln

Lotte: Tschüs! Viel Spaß!

Emil: Bis später, Lotte!

Track 12 Aufgabe 2 a
 	�Guten Morgen. Ich bin Herr Müller. Wer bist du?

	 Tom: Guten Morgen! Ich bin Tom.

 	�Herzlich Willkommen, Tom!

Track 13 Aufgabe 3
 	�Guten Morgen! Wie geht’s?
	 Prima, danke!

 	�Bis später!

	 Tschüs. Viel Spaß!

Track 14 Aufgabe 4 b 
Luisa: Hallo, ich bin Luisa.

Maria: Ich bin Maria. Und wie heißt du?

Ali: Ich heiße Ali.

Ben: Ich heiße Ben. Und wie heißt du?

Moritz: Ich heiße Moritz.

Ben: Woher kommst du?

Moritz: Ich komme aus Köln.
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Hör tex te

Track 15 Aufgabe 4 d
Ali: Hey du, hör mir zu! Ich heiße Ali. Und wie heißt 

du?

Maria: Ich heiße Maria.

Track 16 Aufgabe 4 e
 	�Hey du, hör mir zu! Ich komme aus Berlin. Woher 

kommst du?

	 Ich komme aus Hamburg.

Track 17 Aufgabe 5
Lukas: Hallo, Tom! Woher kommst du?

Tom: Ich komme aus Hamburg.

Lukas: Wohnst du jetzt hier?

Tom: Ja.

Track 18 Aufgabe 6 a
Hockey, Basketball, Singen, Fußball, Schwimmen, 

Tischtennis 

Track 19 Aufgabe 6 b 
Ich singe gern. Ich schwimme gern. Ich spiele gern 

Fußball. Ich spiele gern Hockey. Ich spiele gern Bas­

ketball. Ich spiele gern Tischtennis.

Track 20 Aufgabe 6 c
Mia: Was machst du gern?

Emil: Ich tanze gern.

Mia: Cool! Ich auch.

Emil: Was machst du gern?

Mia: Ich male gern.

Emil: Echt? Ich male nicht gern.

Track 21 Aufgabe 7

Lied Was machst du gern?  

siehe Schülerbuch, S. 14

Einheit 2: Meine Freunde

Track 22 Aufgabe 1
Mia: Hallo, Lotte!

Lukas: Wer ist das?

Lotte: Das ist Mia. Sie ist meine Freundin.

Mia: Das ist Tom. Er ist mein Freund.

Emil: Hey, Tom! Ist das dein Hund?

Tom: Ja. Er heißt Socke. Er ist lieb.

Mia + Emil: Wie süß!

Hundebellen 

Track 23 Aufgabe 3
Ich bin Tomas. Ich bin sportlich. Das ist Maria. Sie 

ist lustig. Das ist Socke. Er ist süß.

Track 24 Aufgabe 5
Leonie macht Karate. Oskar spielt Computerspiele. 

Aaron spielt Tennis. Emma spielt Gitarre. Timo tele­

foniert. Anne lacht. Laura macht Sport. Kim spielt 

Karten. 

Track 25 Aufgabe 7

Text siehe Schülerbuch, S. 19

Track 26 Aufgabe 8 a
0, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12

Track 27 Aufgabe 9 a
Mia: Wie alt bist du?

Tom: Ich bin 9 Jahre alt. Und du?

Mia: Ich bin auch 9. Wie alt ist Socke?

Tom: Er ist ein Jahr alt.

Einheit 3: Meine Schulsachen

Track 28 Aufgabe 1
Tom: der Füller, der Spitzer, der Rucksack, der Bunt­

stift, der Bleistift, der Kugelschreiber, 

der Radiergummi

Lotte: die Tasche, die Schere, die Federtasche

Emil: das Heft, das Buch, das Lineal

Track 29 Aufgabe 2
der Füller, der Bleistift, der Buntstift, der Kuli, 

der Spitzer, der Radiergummi, der Rucksack, die 

Tasche, die Federtasche, die Schere, das Lineal, das 

Buch, das Heft.

Track 30 Aufgabe 4 b
Hier sind 5 Spitzer, 7 Rucksäcke, 3 Scheren,  

4 Bücher, 6 Kulis, 9 Radiergummis, 3 Füller,  

3 Taschen, 6 Federtaschen, 4 Lineale, 12 Buntstifte, 

7 Hefte und 0 Bleistifte.

Track 31 Aufgabe 5 a
 	�Ich sehe was, was du nicht siehst.

	 Die Bücher.

 	�Falsch.

	 Die Rucksäcke.

 	�Falsch.

	 Die Radiergummis.

 	�Richtig!

Track 32 Aufgabe 6
A, B, C, D, E, F, G, H, I, J, K, L, M, N, O, P, Q, R, S, T, 

U, V, W, X, Y, Z,

Ä, Ö, Ü, ß
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Track 33 Aufgabe 7 b
T a s c h e n, Taschen – B ü c h e r, Bücher – K u l i s, 

Kulis – L i n e a l, Lineal

Track 34 Aufgabe 7 c
1 R-a-d-i-e-r-g-u-m-m-i (Radiergummi),  

2 B-u-c-h (Buch), 3 S-p-i-t-z-e-r (Spitzer),  

4 S-c-h-e-r-e (Schere)

Track 35 Aufgabe 8 a
Lotte: Wie schreibt man Rucksack?

Tom: Keine Ahnung! Das ist schwer.

Emil: Das ist leicht! R-u-c-k-s-a-c-k

Lotte: Danke.

Track 36 Aufgabe 9

Lied Abc-Party siehe Schülerbuch, S. 28

Einheit 4: Meine Schule

Track 37 Aufgabe 1 b
Mia: � Das ist meine Schule. Jetzt ist Pause.  

Das ist meine Klasse. Wir sind 11 Jungen und 

12 Mädchen. 

Wir haben Musik. Die Lehrerin spielt gern 

Klavier. 

Das ist die Turnhalle. Herr Fischer ist der 

Sportlehrer. Sport ist toll. 

Wir haben Englisch. Der Lehrer ist cool. 

Mein Lieblingsfach ist Mathe. Die Lehrerin 

heißt Frau Schubert.  

Wir haben Sachkunde. Das ist Marios 

Lieblingsfach.

Track 38 Aufgabe 3
Mein Lieblingsfach ist Deutsch, Deutsch, Deutsch, 

Deutsch.

Dein Lieblingsfach ist Englisch, Eng-, Eng-, Eng-. 

Tolgas Lieblingsfach ist Musik, -sik, -sik, -sik.

Marios Lieblingsfach ist Sachkunde, Sach-, Sach-, 

Sach-. 

Track 39 Aufgabe 5
Emil: Magst du Sport?

Lotte: Ja, Sport ist toll. Sport ist mein Lieblingsfach.

Emil: Echt? Mein Lieblingsfach ist Mathematik.

Lotte: Mathematik? Ich mag Mathe nicht. Mathe ist 

langweilig. Magst du Deutsch?

Emil: Ja, ich mag Deutsch. Deutsch ist leicht.

Track 40 Aufgabe 9
 	�Sind das Radiergummis?

	 Ja, das sind Radiergummis. 

 	�Sind das Buntstifte?

	 Nein, das sind keine Buntstifte.

Track 41 Aufgabe 10 c
Hallo! Ich bin Lina. Hier sind die Lehrer. Ich mag 

Sport. Mathe ist mein Lieblingsfach.

Einheit 5: Meine Woche

Track 42 Aufgabe 1 b
Lukas: Lotte? Was machst du heute?

Lotte: Heute ist Montag. Heute spiele ich Hockey.

Lukas: Ich spiele am Dienstag Hockey.

Lotte: Und was machst du am Mittwoch?

Lukas: Am Mittwoch spiele ich Fußball. Und du?

Lotte: Ich auch. Und am Donnerstag? Am Donners­

tag lernen wir.

Lukas: Hmhm … am Freitag schreiben wir einen 

Deutsch-Test.

Lotte: Ja, aber am Samstag und Sonntag besuche ich 

Oma und Opa. Kommst du mit, Lukas?

Track 43 Aufgabe 2
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, 

Samstag, Sonntag

Track 44 Aufgabe 5 a
Ich spiele gern Klavier. Ich fahre gern Rad. Ich sehe 

gern Filme. Ich lese gern Comics. Ich höre gern Mu­

sik. Ich treffe gern Freunde. Ich gehe gern ins Kino.

Track 45 Aufgabe 5 c
Liest du gern Comics? Ja, ich lese gern Comics. Triffst 

du gern Freunde? Ja, ich treffe gern Freunde. Fährst 

du gern Rad? Nein, ich fahre nicht gern Rad. Gehst 

du gern ins Kino? Nein, ich gehe nicht gern ins Kino. 

Siehst du gern Filme? Ja, ich sehe gern Filme. Hörst 

du gern Musik? Ja, ich höre gern Musik.

Track 46 Aufgabe 7 a
Emil: Spielen wir am Samstag Computerspiele?

Tom: Nein, ich habe keine Lust.

Lotte: Fahren wir am Samstag Rad?

Mia: Nein, ich habe keine Zeit.

Lotte: Schade!

Lukas: Machen wir zusammen Hausaufgaben?

Emil: Wann?

Lukas: Am Mittwoch.

Emil: Ja, das geht.

Track 47 Aufgabe 8

Lied Am Wochenende siehe Schülerbuch, S. 42
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Einheit 6: Das esse ich gern

Track 48 Aufgabe 1 b
Schokolade, Erdbeere, Maracuja, Vanille, Mango, 

Kiwi, Zitrone

Track 49 Aufgabe 1 c
Emil: Schau mal, eine Eisdiele!

Tom: Eis, lecker!

Emil: Magst du Erdbeereis?

Tom: Ich liebe Erdbeereis. Und du?

Emil: Ich auch. Aber mein Lieblingseis ist 

Schokoladeneis.

Tom: Komm mit!

Tom: Eine Kugel Erdbeereis, bitte!

Eisverkäuferin: Hier, bitte. Und du?

Emil: Zwei Kugeln Schokoladeneis, bitte!

Track 50 Aufgabe 2
Erdbeereis, Mangoeis, Vanilleeis, Schokoladeneis, 

Maracujaeis, Kiwieis, Zitroneneis

Track 51 Aufgabe 3
Gummibärchen, Schokolade, Popcorn, Kekse, 

Bonbons

Track 52 Aufgabe 4 a
das Brot, das Brötchen, der Käse, die Marmelade, 

die Butter, der Honig, das Müsli, das Wasser, der 

Tee, die Milch, der Kakao, der Saft 

Track 53 Aufgabe 4 b
das Müsli, das Wasser, der Tee, das Brot, der Kakao, 

der Saft, die Milch, das Brötchen, der Käse, die Mar­

melade, die Butter, der Honig

Track 54 Aufgabe 5
das Brot, das Brötchen, der Käse, die Marmelade, 

der Honig, das Müsli, der Tee

Track 55 Aufgabe 6 a
	� Was isst du zum Frühstück?

Tom:	� Ich esse Brötchen mit Marmelade.  

Ich trinke Saft.

Mia:	 Ich esse Müsli mit Milch. Ich trinke Wasser.

Emil:	� Ich esse Brot mit Butter und Käse.  

Ich trinke Tee.

Track 56 Aufgabe 7 a 
 	�Hallo! Wir haben jetzt Pause und alle Kinder es­

sen gern. Was esst und trinkt ihr gern? Und was 

nicht?

	� Hallo. Ich trinke sehr gern Saft und esse gern ein 

Brötchen. Milch trinke ich nicht gern.

 	��Guten Appetit!  

Hey, Tara. Und du? Was isst du gern?

	� Ich esse oft Obst. Ich esse gern Äpfel. Bananen 

esse ich nicht gern. Aber ich esse sehr gern 

Erdbeeren.

 	��Mhm, lecker! 

Und du, Sebastian? Was isst und trinkst du gern? 

	� Ich trinke sehr gern Wasser und esse gern ein 

Brot mit Käse und Salat. Aber Brot mit Marmela­

de esse ich nicht gern.

	 Guten Appetit!

Track 57 Aufgabe 8 a

Gedicht siehe Schülerbuch, S. 48

Hörtexte Arbeitsbuch

Einheit 1: Ich und du

Track 1 
Copyright

Track 2 Aufgabe 3
 	�Guten Morgen! Wie geht’s?

	 Prima, danke!

 	�Bis später!

	 Tschüs. Viel Spaß!

Track 3 Aufgabe 4 b
1 Hallo, ich heiße Tina.

2 Ich bin Peter. Und wie heißt du?

3 Ich wohne in Berlin. 

Track 4 Aufgabe 5
Woher kommst du?

Wohnst du hier?

Wie heißt du?

Track 5 Aufgabe 7

Lied Was machst du gern? siehe Schülerbuch, 

S. 14

Einheit 2: Meine Freunde

Track 6 Aufgabe 3
Ich bin Lukas. Ich bin sportlich.

Das ist Lea. Sie ist witzig.

Das ist Emil. Er ist schlau.

Track 7 Aufgabe 7 a
7 – 10 – 2 – 4 – 7 – 11 – 3 – 6 – 12 – 5 – 9 – 1 – 8

7 – 10 – 2 – 4 – 7 – 11 – 3 – 6 – 12 – 5 – 9 – 1 – 8

Track 8 Aufgabe 10
1 Hi, ich bin Lena. Ich bin sehr sportlich und schlau 

bin ich auch. Ja, sehr schlau sogar. Ich bin 10 Jahre 

alt. Ich tanze gern. Tanzen ist toll. Was mache ich 
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noch gern? Ach ja … ich telefoniere gern.

2 Hallo, ich heiße Max. Ich bin 9 Jahre alt. Ich ma­

che Karate und ich spiele Fußball. Ich spiele sehr 

gern Fußball. Ich bin sportlich und lustig. Ich lache 

viel.

Track 9 Was kann ich 3
7 – 4 – 11 – 8 – 9 – 3 – 12

Einheit 3: Meine Schulsachen

Track 10 Aufgabe 2 b
1 Der Radiergummi, 2 Der Buntstift, 3 Die Federta­

sche, 4 Die Schere, 5 Das Lineal

Track 11 Aufgabe 6
	 Das ist meine Federtasche. Und hier sind drei 

Kulis.

	 Drei Kulis … so viele?

	 Ja, … drei Kulis. Und 2 Füller.

	 2 Füller …

	 Hier sind noch fünf Buntstifte. Eins, zwei, drei, 

vier, fünf, … ja, fünf.

	 Und hier sind noch zwei Spitzer. Mia, zwei 

Spitzer?

	 Ja, zwei. Und ein Lineal.

	 Aha, nur ein Lineal?

	 Ja.

Track 12 Aufgabe 7 a
1 S C H E R E, 2 L I N E A L, 3 T A S C H E,  

4 S P I T Z E R, 5 R A D I E R G U M M I, 6 K U L I

Track 13 Aufgabe 8
	 Wie schreibt man Rucksack?

	 Keine Ahnung! Das ist schwer.

	 Das ist leicht! R-U-C-K-S-A-C-K

	 Danke.

Track 14 Aufgabe 9

Lied Abc-Party siehe Schülerbuch, S. 28

Einheit 4: Meine Schule

Track 15 Aufgabe 3
Mathematik, Musik, Englisch, Sachkunde

Track 16 Aufgabe 5 b
1

 	�Magst du Kunst?

	 Ja, Kunst ist toll. Kunst ist mein Lieblingsfach.

2

 	�Magst du Kunst?

	 Kunst ist langweilig.

 	�Was magst du?

	 Sport ist toll.

3

 	�Was ist dein Lieblingsfach?

	� Mein Lieblingsfach ist Musik. Musik ist cool. Ma­

thematik mag ich nicht. Mathematik ist schwer.

4

 	�Echt? Nein, Mathe ist leicht. Ich mag Mathematik 

und ich mag Deutsch.

Track 17 Aufgabe 5 c
 	�Magst du Kunst?

	 Ja, Kunst ist toll. Kunst ist mein Lieblingsfach.

 	�Echt? Mein Lieblingsfach ist Mathe.

	� Mathe? Ich mag Mathe nicht. Mathe ist 

langweilig.

 	�Magst du Sachkunde?

	 Ja, ich mag Sachkunde. Sachkunde ist super.

Track 18 Aufgabe 9 a
1 Sind das Kulis? 2 Das sind keine Scheren. 3 Sind 

das Bücher? 4 Sind das Lineale? 5 Das sind keine 

Kulis. Das sind keine Bücher. Sind das Scheren? Das 

sind keine Lineale.

Einheit 5: Meine Woche

Track 19 Aufgabe 1 
Am Montag lerne ich. Am Dienstag kommt Phillip. 

Er ist mein Freund. Am Mittwoch besuche ich Oma.

Am Donnerstag mache ich Karate. Am Freitag spiele 

ich Tennis. Am Samstag und am Sonntag spiele ich 

Fußball.

Track 20 Aufgabe 2
am Montag, am Dienstag, am Mittwoch, am Don­

nerstag, am Freitag, am Samstag, am Sonntag 

Track 21 Aufgabe 6 a
Am Montag mache ich Sport, immer Karate. Am 

Dienstag fahre ich Rad. Am Mittwoch spiele ich Ho­

ckey. Am Donnerstag gehe ich ins Kino. Am Freitag 

lerne ich nicht. Ich lese Comics.

Track 22 Aufgabe 8

Lied Am Wochenende siehe Schülerbuch, S. 42

Einheit 6: Das esse ich gern

Track 23 Aufgabe 1 b
1 

	 Schau mal, eine Eisdiele!

	 Eis, lecker!

	 Magst du Erdbeereis?

	 Ich liebe Erdbeereis. Und du?

	� Ich auch. Aber mein Lieblingseis ist 

Schokoladeneis.
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2

	 Komm mit!

	 Eine Kugel Erdbeereis, bitte!

	 Hier, bitte. Und du?

	 Zwei Kugeln Schokoladeneis, bitte!

Track 24 Aufgabe 2
Schokoladeneis, Maracujaeis, Kiwieis, Zitroneneis

Track 25 Aufgabe 5
das Brot – das Brötchen – der Käse –  

die Marmelade – der Honig – das Müsli 

Track 26 Aufgabe 9 a
 	�Hallo Kinder! Was esst ihr gern in der Pause? 

Josephine, was isst du gern? 

	 Ich esse gern Obst. Ich mag Bananen und Äpfel.

 	�Und du Anne? Was isst du gern in der Pause?

	� Ich esse gern Brot mit Marmelade. Schinkenbrot 

esse ich nicht gern.

 	�Hallo Matteo. Was trinkst du zum Frühstück?

	 Ich trinke Apfelsaft.

 	�Und du Carlo? Magst du Apfelsaft?

	� Nein, ich mag keinen Apfelsaft. Ich trinke gern 

Wasser.

Hörtexte Animationsfilme
Diese Transkripte sind nicht für den Einsatz der Fil­

me im Unterricht nötig oder vorgesehen. Sie können 

Ihnen zur Vorbereitung des Unterrichts dienen. Nach 

den Hör-Sehverstehens-Übungen im Schülerbuch ist 

es denkbar, Dialogtexte oder einzelne Sätze im Un­

terricht einzusetzen (z. B. zum Szenennachspielen). 

Kleine Pause mit Leo | 1
LEO UND ELLA

Leo:	� Ahoi, ich bin Leo. Ich wohne in Hamburg. 

Im Hafen.  

Mir ist ja so langweilig. 

Oh, im Fluss schwimmt ein Ball. Ich spiele 

gern Fußball. 

Aber ich schwimme nicht gern. Wuaaa. 

Ich bin sportlich.

Leo:	 Wer bist du?

Ella:	 Ich bin Ella. Wer bist du?

Leo:	 Ich bin Leo. Ich spiele gern Fußball.

Ella:	 Ich spiele auch gern Fußball.

Leo:	 Prima. Los geht’s! Ich komme zum Tor.

Ella:	 Ja, super, ich auch.

Leo:	� Hier ist das Tor! Ella spielt gern Fußball. Ich 

spiele auch gern Fußball. Ella ist jetzt meine 

Freundin.

Ella:	 Ich gehe ins Tor.

Leo:	 Oh!

Ella:	 Okay, du gehst ins Tor.

Leo:	 Juhu!

Leo:	 Ich bin sportlich … und schlau. 

Leo:	 Ahoi und bis bald. Euer Kater Leo.

Kleine Pause mit Leo | 2
LEO IN DER SCHULE

Leo:	� Ahoi, ich bin’s, Kater Leo. Mir ist ja so lang­

weilig. 

Aber jetzt mit Ella Fußball spielen. Das ist 

super.

Leo:	 Hallo Ella! Spielst du Fußball mit mir?

Ella:	 Nein. Ich gehe in die Schule.

Leo:	 Okay, ich gehe auch in die Schule.

Ella:	 Nein, Schule ist nur für Kinder.

Ella:	 Warum bist du traurig?

Leo:	 Na, Schule ist nur für Kinder.

Ella:	� Aber es gibt die Schule für KATZEN.

Leo: 	 Was? Wirklich?

Ella:	 Ja.

Leo:	 Dann brauche ich …

Leo:	 … Bücher… Hefte … Federtasche …

Ella:	 Na dann, los geht’s!

Leo: 	 Ella und ich gehen in die Schule.

Ella:	 Guten Morgen. Miau!

Katzen:	 Miau, Frau Lehrerin.

Ella:	� Herzlich Willkommen in der Schule. Wie 

heißt du?

Leo:	 Ich heiße Leo. L – E – O.

Katzen:	 Herzlich Willkommen L – E – O.

Leo:	� Richtig. Schule ist cool!  

Die Kinder sind lieb. 

Ella, jetzt bin ich der Lehrer.

Ella:	 Ja, okay.

Leo:	� Das ist toll! 

Dann haben wir jetzt mein Lieblingsfach – 

Sport. 

Leo:	� Schule macht Spaß. Ich bin ein guter Lehrer.

Ella:	 Ja, klar.

Leo:	 Du, Ella? Bin ich dein Freund?

Ella:	� Ja, du bist mein Freund. Aber du gehst 

nicht in meine Schule!

Leo:	� Warum? Ist es dort langweilig? 

Ahoi und bis bald. Euer Kater Leo.
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Kleine Pause mit Leo | 3
LEO UND ELLA ESSEN FRÜHSTÜCK

Leo:	� Ahoi, ich bin’s, Kater Leo. Mir ist ja so 

langweilig.

		�  Aber jetzt mit Ella Fische angeln, das ist 

super.

		�  Hallo Ella! Hier Leo. Angeln wir heute 

zusammen?

Ella:	� Heute ist Donnerstag. Ich gehe in die 

Schule. Dann mache ich Hausaufgaben. Am 

Freitag spiele ich Klavier. Und ich treffe 

Freunde.

Leo:	 Oh, schade.

Ella:	� Am Wochenende habe ich Zeit. Essen wir 

Frühstück? Bei mir zu Hause?

Leo:	 Ja, das ist super.

Ella:	 Magst du Brötchen und Honig?

Leo:	 Igitt!

Ella:	 Magst du Müsli?

Leo:	 Nicht gern. 

Ella:	 Hm. Und magst du Milch?

Leo:	 Ja, gern.

Ella:	 Was isst du gern?

Leo:	 Sehr gern Fisch.

Ella:	 Nein! Wir essen das Frühstück am Hafen.

Leo:	 Super. Da kann ich mein Frühstück angeln.

Leo:	 Was isst du?

Ella:	� Brötchen, Käse, Schokolade, Gummibär­

chen, Kekse …

Leo:	 Du Naschkatze!

Ella:	 Und das ist für dich!

Leo:	 Katzenfutter? Nein, danke, Ella.

Ella:	 Das ist Fisch!

Leo:	 Ich esse nur frischen Fisch.

Ella:	 Hast du keinen Hunger? 

Leo:	 Doch, ich habe großen Hunger.

		  Ella! Ella! Die Angel. Da ist etwas dran.

Ella:	� Hahaha, das ist ja ein Ball. Isst du gern 

Bälle?

Leo:	 Igitt! Nein, bitte nicht.

Ella:	 Dann spielen wir heute Fußball.

Leo:	� Nein, heute spielen wir nicht Fußball. Heu­

te essen wir Katzenfutter. 

Ella:	 Igitt!

Leo:	 Ahoi und guten Appetit! Euer Kater Leo.
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E 1 | Ich und du

1	 Auf dem Schulhof
a	� von links: 2 Ja!, 3 Guten Morgen, Frau Becker!, 

4 Tschüs!

b	 von links: Lukas, Mia, Emil

2	 Herzlich willkommen!
1K, 2L, 3A, 4S, 5S, 6E

Die Lösung ist KLASSE.

3	 Guten Morgen! 
Guten Morgen!, Wie geht’s?, Prima, danke!,  

Bis später!, Tschüs! Viel Spaß!

4	 Wie heißt du?
a	�� Ich bin Maria. Und wie heißt du? Ich heiße Ali.

Ich heiße Ben. Und wie heißt du? Ich heiße 

Moritz. Woher kommst du? Ich komme aus 

Köln.

b	� 1 Hallo, ich heiße Tina. 

2 Ich bin Peter. Und wie heißt du? 

3 Ich wohne in Berlin.

5	 a+b �Wohnst du jetzt hier? 
1 Woher kommst du? Ich komme aus Hamburg.

2 Wohnst du hier? Ja!

3 Wie heißt du? Ich heiße Nina.

6	 Hobbys: Was machst du gern?
a	� obere Reihe: 2, 5, 4; untere Reihe: 6, 3, 1

b	� 1 gern, 2 schwimme, 3 Basketball, 4 spiele

c	� 2 spielst, 3 malst, 4 singst

d	� Du schwimmst. Du tanzt.

7	 Was machst du gern? 
2 Ich singe gern …

3 Was machst du gern? …

4 Ich spiele gern Hockey …

8	 Fragen und antworten 
a	� Wo wohnst du? Woher kommst du? Wer bist 

du? Wo wohne ich? Woher komme ich? Wer 

bin ich? 

b	� Du malst nicht gern. Du schwimmst gern / 

nicht gern. Du tanzt gern / nicht gern. Ich male 

gern / nicht gern. Ich tanze gern / nicht gern. 

Ich schwimme gern / nicht gern. Ich spiele 

gern Fußball. Ich spiele gern / nicht gern Ho-

ckey. Ich spiele gern / nicht gern Tischtennis. 

Ich spiele gern / nicht gern Basketball. Du 

spielst gern / nicht gern Fußball. Du spielst 

gern / nicht gern Hockey. Du spielst gern / 

nicht gern Tischtennis. Du spielst gern / nicht 

gern Basketball.

E 2 | Meine Freunde

1	 Meine Freundin, mein Freund 
a	� Mädchennamen: Anna, Lotte, Nele, Lea, Lina, 

Marie, Emilie, Alina, Mia. Jungennamen: Ben, 

Paul, Elias, Emil, Noah, Lukas, Finn, Moritz, 

Max

b	� links: Das ist Emil. Er ist mein Freund.  

rechts: Das ist Mia. Sie ist meine Freundin. 

2	 So sind die Freunde
lustig, schlau, sportlich

4	 Sich vorstellen
2 Das ist Till. Er ist lustig. 3 Das ist Sarah. Sie ist 

schlau. 4 Das ist Paula. Sie ist sportlich.

5	 Was macht das Kind?
1 Sie macht Karate. 2 Er spielt Computerspiele. 

3 Sie spielt Karten. 4 Er spielt Tennis.

6	 Wer ist das?
Das ist Lucia. Sie wohnt in Palermo. Sie ist 9 Jah-

re alt. Sie ist witzig. Sie spielt gern Karten und sie 

tanzt nicht gern.

7	 Die Zahlen von 1 bis 12
a	� Seestern

8	 Zahlen und Sport
a	� sechs, fünf, zwölf, sieben, zwei, elf, zwei, drei, 

acht, vier

b	� 11, 8, 9, 1, 5

9	 Wie alt bist du?
2 Ich bin zwölf Jahre alt. 3 Ich bin sieben Jahre 

alt. 4 Ich bin vier Jahre alt.

10 Schüler-Chat
1 schlau, 10, tanzt

2 9, spielt gern Fußball, lustig

11 Was macht das Kind gern / nicht gern?
2 Er telefoniert gern. 3 Er spielt nicht gern Fuß-

ball. 4 Sie spielt gern Computerspiele.

1 | Kleine Pause 

1	 Was ist richtig? Was ist falsch?
Tom kommt aus Hamburg. R, Hund heißt Timo. F, 

Mia ist sportlich. R, Tom ist schlau. R, Ich heiße 

Lukas. F, Timo telefoniert. R, Leonie spielt Tennis. 

F, 4 + 3 = 7 R, Mia ist 10 Jahre alt. F

2	 Was sagen die Kinder?
Hallo, Mia! Hallo, Emil!
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Tschüs, Mia! Tschüs, Emil!

Guten Tag! Guten Tag, Lukas!

Auf Wiedersehen! Auf Wiedersehen!

E 3 | Meine Schulsachen

1	 Der Füller, die Tasche, das Buch
a+b 2F die Schere, 3E der Füller, 4A das Lineal,  

	� 5C der Spitzer, 6G das Buch, 7D die Tasche, 8B 

das Heft

c	� 1 Bleistift, 2 Tasche, 3 Heft, 4 Lineal, 5 Kuli,  

6 Rucksack 

Lösung: Schere

2	 Schulsachen und laute Silben
a	� 2 Bunt-stift, Fe-der-ta-sche, Sche-re, Li-ne-al

3	 Ratespiel
der Füller, der Kuli, der Rucksack, das Lineal, die 

Schere

4	 Viele Schulsachen
Hier sind zwei Federtaschen, vier Bücher, fünf 

Hefte, zwei Lineale, zwei Scheren, zwei Spitzer, 

drei Radiergummis, vier Bleistifte, drei Buntstifte, 

zwei Füller, zwei Kulis.

5	 Die Füller, die Taschen, die Bücher
3 Kulis, 2 Füller, 5 Buntstifte, 2 Spitzer, 1 Lineal

6	 Das Alphabet
E e, G g, J j, M m, P p, S s, V v, X x, Z z

7	 Buchstabieren
a+b 2E Lineal, 3A Tasche, 4B Spitzer, 5F Radier-

gummi, 6D Kuli

8	 Wie schreibt man das?
1 Wie schreibt man Rucksack?  

2 Keine Ahnung. Das ist schwer.  

3 Das ist leicht: -R-U-C-K-S-A-C-K-. 4 Danke!

9	 Abc-Party
C, G, K, N, Q, S, V, Z, E, J, N, T, X, Y, U, O, H, C

10 Suchbild
acht, Bücher, Füller, Hefte, Kugelschreiber, 

Lineale, neun, Rucksack, Schere, Tasche, vier, 

zwölf 

E 4 | Meine Schule

1 Mias Schule
1 Jetzt ist Pause. 2 Wir haben Musik. 3 Das ist die 

Turnhalle. 4 Das ist meine Klasse. 5 Hier haben 

wir Sachkunde. 6 Mein Lieblingsfach ist Mathe.

2 Welches Schulfach ist das?
1 Sachkunde, 2 Englisch, 3 Sport, 4 Mathe, 

5 Deutsch, 6 Kunst, 7 Musik 

3 Schulfächer mit Echo
Mathematik, Musik, Englisch, Sachkunde

5 Ich mag Sport
a	� Man mag etwas: cool, toll, leicht 

Man mag etwas nicht: schwer, langweilig, blöd

b	� 2 Sport, 3 Musik, 4 Deutsch, Mathematik 

c	� 1 Magst, ist, mein 

2 Lieblingsfach, langweilig 

3 du, mag, super

6	 Magst du …?
2 Magst du Musik? Ja, ich mag Musik. 

3 Magst du Mathe? Nein, ich mag Mathe nicht.

4 Magst du Englisch? Ja, ich mag Englisch.

7	 Lieblingsfächer in eurer Klasse
Wir mögen nicht Sport und Englisch.

8	 Wir haben Kunst
2 Das ist ein Radiergummi. 3 Das ist ein Buch.  

4 Das ist eine Federtasche. 5 Das ist ein Ruck-

sack. 6 Das ist ein Füller.

9	 Radiergummis, Buntstifte, Scheren?
a	� 1 p , 2 s , 3 p , 4 p , 5 s , 6 s , 7 p , 8 s

b	� 2 Nein, das sind keine Bleistifte. Das sind 

Buntstifte. 3 Nein, das sind keine Scheren. Das 

sind Lineale. 4 Ja, das sind Spitzer. 

10 Timos und Umas Schule
a	� Ich bin Timo. Ich wohne in München. Ich mag 

meine Schule. Das ist meine Klasse. Mein Lieb-

lingsfach ist Deutsch. Meine Lehrerin heißt 

Frau Mendez. Sie ist super.

b	� 1 falsch, 2 richtig, 3 richtig, 4 falsch, 5 falsch

2 | Kleine Pause

1	 Wie heißen die Schulsachen?
Kuli, Bleistift, Füller, Buch, Rucksack, Spitzer,  

Lineal, Tasche, Heft, Schere, Radiergummi, 

Buntstift

2	 Welche Schulfächer mögen die Kinder? 
Musik ist cool. Kunst ist toll. Ich mag Englisch. 

Ich mag Mathe. Sachkunde ist mein Lieblingsfach. 

Mein Lieblingsfach ist Sport.
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E 5 | Meine Woche

1	 Was machst du heute?
Am Montag lerne ich. Am Dienstag kommt 

Philipp. Am Mittwoch besuche ich Oma. Am 

Donnerstag mache ich Karate. Am Freitag spiele 

ich Tennis. Am Samstag und am Sonntag spiele 

ich Fußball.

2	 Die Wochentage 
am Montag, am Dienstag, am Mittwoch,  

am Donnerstag, am Freitag, am Samstag,  

am Sonntag

3	 Eine Woche
horizontal: Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag

vertikal: Dienstag, Sonntag 

Es fehlt: Donnerstag

4	 Der Wochenplan
Am Dienstag kommt Phillip. Am Mittwoch be-

sucht er Oma. Am Donnerstag macht er Karate. 

Am Freitag spielt er Tennis. Am Samstag und 

Sonntag spielt er Fußball.

5	 Hobbys
a	� gehen, Musik, sehen, Rad, spielen, Freunde, 

fahren, Comics, hören, ins, Kino, lesen, Filme, 

treffen

b	� Musik hören, Rad fahren, Freunde treffen, 

Comics lesen, ins Kino gehen, Filme sehen

c	� 2 Anna, hörst du gern Musik? 3 Anna, gehst 

du gern ins Kino? 4 Nein, ich fahre nicht gern 

Rad. 5 Ja, ich treffe gern Freunde.

6	 Wochenpläne
a	� Dienstag: Rad fahren, Mittwoch: Hockey 

spielen, Donnerstag: ins Kino gehen, Freitag: 

Comics lesen

b	� Am Dienstag fährt Ben Rad. Am Mittwoch 

spielt er Hockey. Am Donnerstag geht er ins 

Kino. Am Freitag liest er Comics.

7	 Machen wir zusammen Hausaufgaben?
a	� T Schauen wir Filme? O Wann?  

L Am Mittwoch. L Nein, ich habe keine Zeit. 

Lösung: TOLL

b	� links: D, A; rechts: C, B

8	 Am Wochenende
Hausaufgaben, Oma und Opa besuchen, Klavier 

spielen

9	 Mein Wochenende
1 fährt, 2 liest, 3 macht Hausaufgaben,  

4 besuchen, 5 spielt, 6 tanzt

E 6 | Das esse ich gern!

1 Eine Eisdiele
a	� E die Erdbeere, A die Zitrone,  

B die Schokolade, D das Eis

b	� 1: 4, 5, 2: 1, 2

2	 Eissorten und lange Vokale
Schokoladeneis, Maracujaeis, Kiwieis, Zitroneneis

3	 Für Naschkatzen
Kekse, Schokolade, Bonbons, Popcorn, Erdbeereis

4	 Das Frühstück
1 Müsli, 2 Butter, 3 Saft, 4 Brot, 5 Milch, 6 Honig, 

7 Brötchen, 8 Tee

5	 Nahrungsmittel und lange Vokale
das Brot, das Brötchen, der Käse, die Marmelade, 

der Honig, das Müsli

6	 Wer isst und wer trinkt was?
a	� 1 isst, esse

	 2 trinkst, trinke

	 3 isst

7	 Wir haben Pause 
b	� 1 Schokolade, gern, Milch 

2 sehr gern Wasser, gern Schokoladeneis, nicht 

gern Käse

c	� Sie essen Schokolade nicht gern. Sie trinken 

Saft zum Frühstück. Sie essen Müsli mit Milch. 

Sie essen Brot mit Marmelade. Sie trinken gern 

Wasser.

9	 Essen und Trinken
a	� 2 Anne ist gern Brot mit Marmelade. 3 Matteo 

trinkt Apfelsaft. 4 Carlo trinkt gern Wasser.

b	� Wir essen gern Schokolade. 

Wir essen nicht gern Müsli. 

Wir trinken gern Saft. 

Wir trinken nicht gern Wasser 

Ja, ich esse gern Schokolade.

3 | Kleine Pause

1	 Was ist richtig?
1 Comics, 2 Donnerstag, 4 Sie hört Musik., 6 Ja, 

lecker!, 8 der Käse, 10 der Saft, 11 Rad, 12 Er 

sieht Filme., 13 Kakao, 16 Nein, ich habe keine 

Lust., 18 das Brot, 20 Marmelade, 21 Ich treffe 

gern Freunde., 23 der Honig, 28 Klavier, Gitarre
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Deutsch für Kinder, Band 1 

Sechs klar strukturierte Einheiten führen mit altersbezogenen Themen, farbenfrohen 
Illustrationen, landeskundlichen Einblicken, aktivierenden Bewegungsspielen, Liedern 
und humorvollen Comics durch den Deutschunterricht. Regelmäßige Wiederholungs-
phasen mit Spielen und Animationsfilmen sichern zusätzlich die Motivation der Kinder 
sowie Freude und Erfolg beim Lernen.

Prima Los geht’s! Deutsch für Kinder führt in drei Bänden zur Niveaustufe A1 des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens und gewährleistet ein nahtloses Weiter-
lernen mit dem Lehrwerk Prima plus Deutsch für Jugendliche A2.1 und A2.2.

Handreichung für den Unterricht 
Die Handreichung für den Unterricht beinhaltet Vorschläge zur Unterrichtsgestaltung 
mit zusätzlichen Tipps, Kopiervorlagen, Lernstandserhebungen zu allen Einheiten.

Weitere Materialien:
•	 Animationsfilme zur Wiederholung des Lernstoffs
•	 Digitaler Unterrichtsmanager mit Zugriff auf sämtliche Materialien
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